
In Zeiten, in denen das Bauen von Mauern als 
politisches Instrument wieder auf der Tages-
ordnung steht, kommt dem Teilen von Wis-
sen (Knowledge Sharing) eine zunehmende 
Bedeutung zu. Dabei steht der Begriff für die 
Stärkung von offenen und horizontalen Inter-
nationalen Beziehungen. So sind die Parteien 
im Knowledge Sharing zugleich Lernende und 
Lehrende. Sie bringen ihren Erfahrungsschatz 
sowie ihre Fähigkeiten und Überzeugungen 
ein, um die drängenden globalen Herausfor-
derungen zu meistern, die nicht durch den 
Einzelnen zu lösen sind.

Lateinamerika hat eine reiche Tradition des 
Knowledge Sharing, die sich sowohl im täg-
lichen Handeln als auch bei grundlegenden 
gesellschaftlichen Entscheidungen zeigt. In 

 

European Lounge Talk 

Mauern durchbrechen und 
Zusammenarbeit stärken

Knowledge Sharing in Lateinamerika 
und was Europa lernen kann

ihrem Buch „Towards Horizontal Cooperation 
and Multi-Partner Collaboration. Knowledge 
Sharing and Development Cooperation in La-
tin America and the Caribbean“ haben Citla-
li Ayala Martínez vom mexikanischen Think 
Tank Instituto Mora und Dr. Ulrich Müller von 
der Deutschen Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit, GIZ, als Herausgeber viele 
Beispiele aus dem reichen Erfahrungsschatz 
Lateinamerikas zusammengetragen. In der 
Veranstaltung werden sowohl die vielverspre-
chenden Konzepte als auch viele praktische 
Beispiele vorgestellt, von denen gerade Europa 
noch einiges lernen könnte. Der Abend möchte 
zündenden Ideen Raum geben und zu neuen 
Experimenten in der internationalen Zusam-
menarbeit inspirieren, die auch die neuen 
Mauern überwinden und einreißen lassen.

18. Juni 2018, 18:00 Uhr
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
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Weitere Informationen zur Tagung finden Sie unter: www.schader-stiftung.de/breakingwalls

In Kooperation mit der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ), dem Institut Mora, der Europäischen 
Union und der Technischen Universität Darmstadt.

#breakingwalls
#schader



Programm – Montag, 18. Juni 2018

18:00 – 18:15 Uhr Begrüßung

    Alexander Gemeinhardt, Schader-Stiftung, Darmstadt
    Prof. Dr. Michèle Knodt, CEDI Director, Technische Universität Darmstadt
    Dr. Ulrich Müller, Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammen-
    arbeit (GIZ), Frankfurt am Main

18:15 Uhr  Keynote-Vortrag

    Dr. Rogelio Madrueño Aguilar, Georg-August-Universität Göttingen,  
    Ibero-Amerika Institut für Wirtschaftsforschung

   Podiumsdiskussion mit

    Annette Bähring, Abteilungsleiterin Methodische Ansätze, Deutsche 
    Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ), Eschborn

    Zirahuen Villamar, Freie Universität Berlin, Forschungsprojekt  
    „The Construction of Latin American Emerging Powers in the  
    Perspective of Germany’s Foreign Policy“

    Citlali Ayala-Martínez, Forschungsprofessorin Instituto Mora, Mexiko

    Moderation: 
    Dr. Ulrich Müller, Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammen-
    arbeit (GIZ), Frankfurt am Main
    Prof. Dr. Michèle Knodt, CEDI Director, Technische Universität Darmstadt

Im Anschluss Ausklang bei Wein und Brezeln



Anmeldung

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ihre Anmeldung bitte bis spätestens 11. Juni 2018 an:
Fax: 06151/17 59-25, E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de

Ich melde mich verbindlich an zur „European Lounge Talk – Mauern durchbrechen 
und Zusammenarbeit stärken“ am 18. Juni 2018, um 18:00 Uhr:

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilneh-
mendenzahl ist begrenzt. Anmeldungen bitte unter der Angabe 
Ihrer Anschrift bis zum 11. Juni 2018 per E-Mail an: kontakt@
schader-stiftung.de. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per 
E-Mail.

Falls eine Übernachtung nötig ist, stehen in Darmstadt 
Angebote in verschiedenen Preiskategorien bereit. Unter 
http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernachten finden 
Sie eine Übersicht sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu bu-
chen. Wir empfehlen eine rechtzeitige Zimmerreservierung.

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung 
Lichtenbergschule bis Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 
Minuten.

Anreise mit dem PKW
Bitte beachten Sie, dass das Schader-Forum über keinen eige-
nen Parkplatz verfügt. Im Straßenraum stehen nur begrenzt 
Parkplätze zur Verfügung. Eine Wegbeschreibung mit An-
fahrtsskizze finden Sie unter: http://www.schader-stiftung.de/
service/anfahrt/

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Prof. Dr. Michèle Knodt
Technische Universität Darmstadt

Saskia Flegler
Schader-Stiftung

Schader-Stiftung
Goethestr. 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/ 17 59 -0
kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

 Ich bin leider verhindert.

Ihre Kontaktdaten werden im Rahmen des Veranstaltungsmanagements gespeichert und ausschließlich intern durch die 
Kooperationspartner genutzt. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ist ausgeschlossen.


